
SCIl großen Theologen ZUT Basıs für eın nehmen. Sıie ist, das erg1bt sıch schon
sozlales Engagement gemacht wurde, Aaus der Themenstellung, vorrangıg als
das alles andere als konservatıv oder gal Bıographie angelegt. Nti.. der selber Mit-
reaktionär genannt werden muß. Dıe glie des Landesbruderrates SEWESCH ist,
Mischung ‚‚konservatıv in Fragen der nähert sich Fischer, den kannte,
Lehre un der Kiırchenverfassung  .. und „Nıcht Aaus der Diıstanz des Hiıstorikers‘‘,
‚‚DTOgreSSIV In sozlıalen un internatı1o0- vielmehr ‚„dUusS der Vertrautheit des Mit-
nalen Fragen scheıint MIr bıs heute kämpfers‘“‘ a.a Das g1bt seıner
typısch für die Church of England Schilderung Farbe un! läßt eın fast
se1ln. In diesem Spektrum hat sich ell romanhaft angelegtes Oortiralı des Dar-
VOT allem für dıe sozlalen und polıtı- gestellten entstehen.

Fischers Weg VO ‚‚wachgerütteltenschen Fragestellungen und Ösungen
engaglert: Darın hat Kusama zweiıfellos Jungen Gelehrten‘‘ mıt vielseitigen
recht (nıcht 1Ur theologischen) Interessen (ein

Eınige Druckfehler fallen nıcht 1Ns ug, der sıch auch später nıcht verflüch-
Gewicht; eın Zıtat auf g1ibt m. E tigte) ZU ‚‚Mann In kirchenleitender
L11UT Sınn, wWeNn das letzte 10r  6 durch Verantwortung für bedrängte Gemeıin-
„agaınst‘‘ ersetizt ırd. den  C6 wırd eingebettet In die damalige

Zeıt- und Kirchengeschichte nıchtWolfgang Schweitzer
NUr, aber vorrangıg acnNsens. Seılit 1930
Pfarrer der Dresdener Irıinıtatis-

ermann Klemm, Im Diıenst der Beken- Gemeıinde, wurde Fischer schon bald
nenden Kırche. Das 1Leben des sächs1- der führende Mann 1Im Sächsischen
schen Pfarrers arl Fischer Landesbruderrat. Dıie Fülle der Au{fga-x Arbeıten ZU1 Geschichte
des ben, dıe ıhm Aaus der Gemeınindearbeıt

Kirchenkampfes, Ergänzungs- und seiner promiıinenten Tätıgkeıt In der
reihe and Vandenhoeck Bekennenden Kırche erwuchs, bewäl-
Ruprecht, Göttingen 1986 489 Se1- tigte auf ıne ‚„freudige, geräuschlose,
ten. Ln 854 ,— selbstverständlıche (S 228)
Die Auflösung der Darstellung des Fıischer kam immer wıeder „erNeut

Verhaltens VON Kırche un! Christen persönlıch 1Ns Feuer  o ıne olge
während des Driıtten Reıichs In Einzelun- seiner gradlınıgen Art, die ihm VOI-

tersuchungen, dıe immer spezlieller WeI - bot, dem aa geben, Was ıhm nıcht
den, nımmt Das War für gehörte. Fın Beispıiel dafür ist sein
Genauigkeıt, engt aber zugleıich den Widerstand den ‚„„Ireue1d der
Leserkreıis ein, Was angesichts der aufge- Geistliıchen und Kırchenbeamten auf

yvendeten Mühe ın aller Regel schade den Führer  c& Was seiner (später
1St wlieder rückgängig gemachten) Dienst-

Wer nıcht gerade professionell Ooder entlassung führte.
aus anderen Gründen ensweg emm, gerade weıl sich auf einen
VON Pfarrer arl Fischer oder der überschaubaren Bereich beschränkt hat,

entwirit In seiner VO  u} Gertraud Günzın-‚„‚Geschichte des Kirchenkampfes 1mM
Freistaat Sachsen bIıs ZU Jahre 1941** ger-Sıebert bearbeıteten Monographıie
(S. 9) interessiert ist, ırd bedauer- ıne wertvolle und wichtige rgän-
lıcherweılise die vorlıegende Arbeit, ZUNg schon publızıerter Arbeıten Aaus

deren Erscheinen der ufor nıcht mehr dem Bereich der sächsıschen Landeskir-
che eın Konkreten Orlentierteserleben konnte, ohl kaum ZUT and
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und 1m Detail stimmendes ıld VOA Gefahren des immer mehr erstarkenden
tag un! VO  — den Alltäglichkeıten In Nationalsozialısmus. Er tat Ööffentlich
jener Zeıt, VO der manche bedauern, als Redner in Parteiversammlungen un!
daß S1e heute ıne Vergangenheıt ist, dıe in Zeitungsartıkeln. Da konnte nıcht
noch immer nıcht vergehen wıll ausbleıben, dal mıt der weıthın

deutschnational Orlentierten und teıil-

Ulrich welse auch dem Natıionalsozialısmus
Friedrich-Martıin Balzer/Karl SCWOBCHCI Kirchenleitung in Kontlıkt

Schnell, Der all Erwıin Eckert. gerlet. Über Verwarnungen un Suspen-Röderberg 1m Pahl-Rugenstein Ver-
Ööln 1987 DA Seiten. Kt dierung führte der Weg schließlich ZUT

lag, endgültigen Dienstentlassung nde
17,80,— 1931 Die vorliegende Darstellung endet

Der Untertitel „„Zum Verhältnıiıs VOI allerdings mıt seiner vorläufigen Wie-
Protestantismus und Faschısmus dereinsetzung 1NSs Pfarramt 1Im Junı
nde der Weıimarer Republık"" INa e1in 1931 Die eıt bıs seıner endgültigen
wen1g vollmundıg klingen, wırd hıer Entlassung ist einer späteren Publika-
doch 1U eın Teilaspekt aufgezeıgt. tion vorbehalten, auf dıe INan

Immerhın, ıne Fallstudıe 1st das sein dart. Sein weıterer Weg Beıitrıtt ZUr
Geschick des badıschen Pfarrers Erwın KPD, engültige Entlassung, Zuchthaus
Eckert (1893—1972) gew1ß un:! iıne 1m ‚„Drıtten Reich‘‘, nach dem Krieg
nachdenklich machende und weıthın badıscher Minıster, 1949 Oberbürger-
beschämende dazu. Das uch rag meister-Kandıdat der KPD in Mann-
sıcher ZU1 Korrektur mancher allzu heım, 1960 Verurteilung ‚„„Rädels-
euphemistischer Darstellungen der führerschaft iın einer verfassungsfeindlı-
Rolle der evangelıschen Kırche Vor- chen Organısation‘®‘.
abend der ‚„‚Machtübernahme be1i Eın sıcher notwendiges Buch, auch
Erwın Eckert, Vorsitzender des Bundes WeNn 11a über dıe parteipolıitische
der Relıg1ösen Soz]lJalısten und SPD- Betätigung eines arrers grundsätzlıch
Mitglied, warnte N chrıstlich motivier- anders denken INas, als dıe Verfasser
ter VOT den offensichtlich {unVerantwortung heraus

Wolfgang Müller
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